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Öffnungszeiten und Telefonnummern
der Verwaltung der Samtgemeinde Wathlingen

Samtgemeindebürgermeister Wolfgang Grube .................................................. 491-11

Wolfgang Grube (mobil) ................................................................... 0179 - 219 51 93

E-Mail: Samtgemeinde-Wathlingen@wathlingen.de .......................................................

Allgemeiner Vertreter Stefan Hausknecht .......................................................... 491-50

Gleichstellungsbeauftragte Evelyn Günther ........................................... 0170-7658068

Bauamt Patricia Stark ........................................................................................ 491-32

    – Abteilung Bauverwaltung Patricia Stark ..................................................... 491-32

    – Abteilung Hoch- und Tiefbau, Umwelt Lothar Niebuhr ................................ 491-34

Amt für Steuerung und Personal Kay Peters ..................................................... 491-42

Amt für Finanzen Thorsten Borchers ................................................................. 491-24

Amt für Bürgerservice, Ordnung und Soziales Lena Baacke ............................. 491-16

Familienbüros der SG Wathlingen: KESS Nienhagen und KESS Wathlingen
Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr ................................ 05144/970627

Klärwerk (bei Störungen) ...................................................................... 0172-7093873

Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Wathlingen

Gemeinde Adelheidsdorf Bürgermeisterin Heike Behrens .... Tel. 0 51 44 / 491-0, Fax: 491-27

Gemeinde Nienhagen Bürgermeister Jörg Makel ............. Tel. 0 51 44 / 491-93, Fax: 491-90

Gemeinde Wathlingen Bürgermeister Torsten Harms ....... Tel. 0 51 44 / 491-71, Fax: 491-77

Telefonvermittlung
Ottokar Franke
Tel. 05144-491-0
Fax 05144-491-27
E-Mail Samtgemeinde-
Wathlingen@wathlingen.de

Wir sind gern
für Sie da!

Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information
der Samtgemeinde Wathlingen
Montag: 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr
Rathaus Wathlingen:
Frau Hallmann ................................................... 491-69
Frau Hellbusch ................................................... 491-68
Frau Rösch ........................................................ 491-67
Rathaus Nienhagen:
Frau Pohl ......................................................... 491-52
Frau Schultze .................................................. 491-57

SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL

- staatlich anerkannt seit 1981 -
Wir informieren und beraten Sie gern und sind

Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen
Wir sind Kooperationspartner des Allgemeinen Krankenhaus Celle

für ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause

Wir bieten Ihnen an:
Häusliche Krankenpflege / Schwerstpflege, Altenpflege,
Verleih von Krankenpflegehilfsmitteln

Leitende Pflegefachkraft/Pflegedienstleitung
Michaela Schnoor ................................................................ Tel. (05086) 8238

Wenden Sie sich an Ihre Gemeindeschwester:
Gemeinde Nienhagen, Adelheidsdorf ...... Hanna Wedekind-Nünemann . Tel.: (05085) 981289
......................................................... Heidrun Blazek ........... Tel.: (05141) 9776804

Gemeinde Wathlingen .................... Manuela Drüsedau ... Tel.: (05144) 490960
......................................................... Jessica Bahr .................. Tel.: (05085) 9713226

Gemeinde Langlingen ..................... Daniela Feilbach ...... Tel.: (05375) 982643
Gemeinde Wienhausen, Eicklingen .. Heike Salwey ........... Tel.: (05082) 914438
und Bröckel ....................................... Ingrid Baden ................ Tel.: (05144) 6673341

In der Anlauf- und Vermittlungsstelle im Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41,
sind wir montags – freitags 8.00 bis 13.00 Uhr, Telefon (05144) 3300, für Sie da.

www.sozialstation-wathlingen-flotwedel.de

Polizeistation Wathlingen ........................................................ (0 51 44) 49 54 60
Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst......................................112
ASB Kranken- und Behindertentransport Celle .......................... (0 51 41) 23 00 1
ASB Tagespflege für Senioren .................................................. (0 51 41) 23 00 1
ASB Tagespflegeeinrichtung ................................................. (0 51 41) 977 18 94
Qualifizierter Krankentransport, Landkreis Celle, Feuerwehr- und Rettungsleitstelle
sowie Augenärztlicher Notdienst ................................................ (05141) 911911
Krankentransport (Tag u. Nacht), Tragestuhltransporte, Dialysefahrten (liegend),
über die Leitstelle des Landkreises Celle ..................................... (05141) 911911
Johanniter-Unfall-Hilfe Celle Kranken- und Behindertenfahrdienst . (0 51 41) 1 92 14
Malteser Hilfsdienst (Behinderten und Krankenfahrten) .............. (0 51 41) 905 40
Med. Klinik des St. Krankenh., Salzdahlumer Str. 90, Braunschw. ... (05 31) 5 95 13 25
Gift Informationszentrum Nord der Universität Göttingen ................ (05 51) 19240
Der Paritätische, Haus der Familie „Hilfe für Schwangere“ ........... (05141) 214444
Frauenhaus Celle e.V. (Tag u. Nacht erreichbar) ........................... (05141) 25788
Frauen- und Kinderschutzhaus (Tag u. Nacht erreichbar) ............... (05141) 6633
SVO Störungsmeldungen für Strom, Gas, Wasser, SVO Energie GmbH ... (0 8 00) 786-4357
Allgemeiner Sozialdienst des Kreisjugendamtes Celle:
Allgemeiner Sozialdienst: Wathlingen u. Adelheidsdorf .......... (0 51 41) 916-43 64
Allgemeiner Sozialdienst: Nienhagen .................................... (0 51 41) 916-43 59
Erziehungsberatungsstelle des LK Celle für Kinder, Jugdl. und Erw. . (0 51 41) 916-44 00
Pflege Notaufnahme „Senorenresidenz Herzogin Agnes“ Tag u. Nacht . (0171) 209 81 39

Das Amtliche Mitteilungsblatt »Wathlinger Bote« erscheint wöchentlich samstags mit
einer Auflage von 7000 Exemplaren. Verantwortlich für den amtlichen Teil des Wathlinger
Boten ist der Samtgemeindebürgermeister. Verantwortlich für den außeramtlichen Teil:
Svenja Rebmann und Ingeborg Varchmin. Redaktionelle Mitarbeiter: Pascal Mühlstein,
Nina Hartkemeier, Heike Michaelis und Reinhilde Fusch. Druck: Cellesche Zeitung, Schwei-
ger & Pick Verlag, Pfingsten GmbH & Co. KG. Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 3 vom
1. Januar 2002
Die vom Moor Verlag gestalteten und gesetzten Texte und Anzeigen dürfen nur mit
schriftlicher Genehmigung des Verlages für andere Presseerzeugnisse verwendet
werden. Der Auftraggeber übernimmt die Verantwortung für den Nachdruck ferti-
ger Anzeigenvorlagen in bezug auf eventuelle Urheberrechte.
Der Moor Verlag behält sich vor, Berichte und Leserbriefe zu kürzen. Für unaufge-
forderte Manuskripte und Fotos übernimmt der »Moor Verlag« keine Gewähr. Für
Rücksendungen bitte einen frankierten Briefumschlag mitsenden.
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Svenja Rebmann
Großmoorer Verlag

Gartenstraße 11
29352 Großmoor

 05085-7427
Fax 05085-7499

info@moorverlag.de
www.moorverlag.de Bürozeiten: Mo. – Do. 9.00 – 17.00 Uhr, Fr. 9.00 – 15.00

BEREITSCHAFTSDIENSTE
ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Bitte erfragen Sie unter der kostenlosen

Rufnummer 116 117
den ärztlichen Bereitschaftsdienst

in der Nacht, am Wochenende
und an Feiertagen.

APOTHEKENDIENST

REGIONALE APOTHEKEN
Samstag, 11.04.2020
Die Neue Apotheke
Kaiserstraße 2A, Uetze,

Tel. 0 51 73 / 980 30
Sonntag, 12.04.2020
Eichhorn-Apotheke

Windmühlenstraße 5, Hänigsen,
Tel. 0 51 47 / 10 61

Montag, 13.04.2020
Löwen-Apotheke

Spittaplatz 7, Burgdorf, Tel. 0 51 36 / 22 35
Dienstag, 14.04.2020

Löwen-Apotheke
Schulstraße 21, Wathlingen, Tel. 0 51 44 / 13 04

Mittwoch, 15.04.2020
Oliven Apotheke

Herzogin-Agnes-Platz. 7, Nienhagen,
Tel. 0 51 44 / 49 53 53

Donnerstag, 16.04.2020
Mühlen-Apotheke

Windmühlenstraße 3, Hänigsen,
Tel. 0 51 47 / 275

Freitag, 17.04.2020
apotheca im Gesundheitszentrum

Burgdorfer Str. 25, Uetze, Tel. 0 51 73/ 62 58

CELLER APOTHEKEN
Samstag, 11.04.2020
St. Georg-Apotheke

Altencellertorstr.4, Celle, Tel. 0 51 41 / 28 222

Sonntag, 12.04.2020
Apotheke Am Weißen Wall

Weißer Wall 3, Celle, Tel. 0 51 41 / 284 65
Montag, 13.04.2020

antaraes – Apotheke Am Lauensteinplatz
Lauensteinplatz 9, Celle,

Tel. 0 51 41 / 418 34
Dienstag, 14.04.2020

Apotheke Am Bremer Weg
Bremer Weg 10, Celle, Tel. 0 51 41 / 35 118

Mittwoch, 15.04.2020
Mohren-Apotheke

Am Heeseplatz, Celle, Tel. 0 51 41 / 418 69
Donnerstag, 16.04.2020
Zugbrücken-Apotheke

Zugbrückenstraße 46, Celle-Kleinhehlen,
Tel. 0 51 41 / 95 01 77
Freitag, 17.04.2020

antares-Apotheke Gesundheitszentrum
Sägemühlenstraße 1, Celle,

Tel. 0 51 41 / 90 03 60
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Ihr Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube informiert

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Nutzung der Photovoltaik zur Erzeugung von Solarstrom ist
nicht nur nach wirtschaftlichen Gesichtspunkten effektiv. Auch die
Umwelt profitiert von dieser Technologie. Die Photovoltaik-An-
lagen sparen fossile Brennstoffe ein und reduzieren so die Koh-
lendioxidemissionen - über ihre Lebensdauer erzeugen die Anla-
gen insgesamt mehr Energie, als zu ihrer Herstellung benötigt
worden ist.
Solarstrom ist emissionsfrei, grenzenlos verfügbar und äußerst

rentabel – er übersteigt den Bedarf der Weltbevölkerung.
Photovoltaik wandelt Sonnenlicht auf direktem Wege mithilfe von Solarzellen in elek-
trischen Strom um. Die Samtgemeinde Wathlingen hat bereits seit 19 Jahren Photo-
voltaikanlagen in Betrieb.
Für das Jahr 2019 haben sich folgende Erträge ergeben:

Leistung Einspeisung Netto-Einnahmen
SG Wathlingen
Grundschule Adelheidsdorf 2,1 kWp 1.715kWh 868,13 €
SG Wathlingen
Grundschule Wathlingen
Anlage 1, 2 und 3 24,76 kWp 25.193 kWh 7.836,61 €
SG Wathlingen
Rathaus Wathlingen 3,3 kWp 2.862 kWh 1.448,74 €
Klärwerk 62,26 kWp 52.690 kWh 22.088,85 €
Die Einnahmen der Samtgemeinde Wathlingen belaufen sich durch die Einspeisung
in das SVO-Stromnetz für das Jahr 2019 auf 32.242,33 €!!
Unser Blockheizkraftwerk im Rathaus Wathlingen erzeugte 2019 30.830 kWh Strom
und Wärme, wovon der größte Teil Strom und die gesamte Wärme allerdings selbst
verbraucht werden.
Das Windrad am Klärwerk erzeugte 1.234 020 kWh.
Mit diesen Einspeisungen haben wir 746,2 t CO2 im Jahr 2019 eingespart.
Sollten Sie weitere Fragen zu unseren Anlagen haben, erreichen Sie Ihre Ansprech-
partner in der Samtgemeinde Wathlingen, Frau Monika Gehrke, 49141 oder Herrn
Lothar Niebuhr, 49134, während der Dienstzeiten im Rathaus Wathlingen.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien trotz der schweren Zeit
gesegnete Ostertage!
Ihr Samtgemeindebürgermeister Wolfgang Grube

Aus den Büchereien
Buchtipp

One of us is lying
von Karen M. Mc-
Manus
Eine Highschool,
ein Toter, vier
Verdächtige ...
An einem Nach-
mittag sind fünf
Schüler in der
Bayview High
zum Nachsitzen
v e r s a m m e l t .

Bronwyn, das Superhirn auf dem Weg
nach Yale, bricht niemals die Regeln. Klas-
senschönheit Addy ist die perfekte Home-
coming-Queen.
Nate hat seinen Ruf als Drogendealer weg.
Cooper glänzt als Baseball-Spieler. Und
Simon hat die berüchtigte Gossip-App der
Schule unter seiner Kontrolle.
Als Simon plötzlich zusammenbricht und
kurz darauf im Krankenhaus stirbt, ermit-

telt die Polizei wegen Mordes. Simon
wollte am Folgetag einen Skandalpost
absetzen.
Im Schlaglicht: Bronwyn, Addy, Nate und
Cooper. Jeder der vier hat etwas zu ver-
bergen – und damit ein Motiv...
Nutzen Sie während unserer Schließzeit
unseren Online-Katalog unter
www.wathlingen.de/buecherei
Öffnungszeiten:
Nienhagen
Tel. 05144 - 2080
Dienstag 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
Wathlingen (im 4-Generationen-Park)
Tel. 05144 - 4122
Montag 14.00 – 17.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr
Email: buecherei-wathlingen@gmx.de
Internet: www.wathlingen.de/buecherei

Ein frohes und  erholsames Osterfest wünscht

• Heizung – Sanitär

• Wartung Öl u. Gas

• Badsanierung

• Wärmepumpen

• Pelletsheizung

• SolaranlagenHeizung · Sanitär · Wartungsdienst
Heizungs- u. Lüftungsbaumeister

Amselweg 13 Tel. 05085/6188 www.franz-meyer-heizung.de
29352 Adelheidsdorf Fax 05085/981957 fr.meyer@t-online.de

Wir wünschen Frohe Ostern!
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Spargel
       aus der Region...

Mehrgenerationenhaus KESS Nienhagen
Zentrale: Herzogin-Agnes-Platz 1 · Tel. 05144/970627 · Fax 05144/971428

mgh@Familienzentrum-KESS.de · www.familienzentrum-kess.de · blog.familienzentrum-kess.de

KESS Wathlingen
Zweigstelle: Am Markshof 2
KESS Wienhausen
Zweigstelle: Hofstraße 5

Katharina Kwährdenker wird zum Filmstar!
Seit nunmehr 2 Wochen befinden sich Familien
im "Ausnahmezustand"; Die Tagesstruktur hat sich
verändert, die eigenen vier Wände werden zur
Krippe und Kita, zur Schule und zum Büro. Das
erfordert Improvisationstalent und Nervenstärke.
Auch das Team vom KESS hat sich selbst neue
Strukturen verordnet: Am Sorgentelefon der
Samtgemeinden Wathlingen und Flotwedel ma-
chen jeweils zwei Kolleginnen Dienst und führen
Gespräche mit Menschen, die sich mit großen und
kleinen Problemen an das KESS wenden und im
Hintergrund werden die laufenden Geschäfte in
der Finanzverwaltung mit weiter aus einander
gestellten Schreibtischen bearbeitet.
Aufgrund zahlreicher Anfragen von Familien hat
nun das Team der Pädagoginnen 10 kleine Filme ge-
dreht, die sich an Kinder im Alter von 2 bis 10 Jahren
wenden.
Hauptdarstellerin ist die Handpuppe "Katharina Kwähr-
denker", die zu kleinen Koch-Shows einlädt, sich am
Kamin Geschichten erzählen lässt oder sich mit dem Lied
"Mach die Augen zu, schlaf ein" in den Schlaf schaukeln
lässt.

Sorgentelefon der
Samtgemeinde Wathlingen

Tel. 05144 / 97 06 27
Das Familien- Senioren- und Integrationsbüro der Samt-
gemeinde Wathlingen im KESS koordiniert im Bedarfs-
fall für hilfsbedürftige Personen Einkäufe oder notwen-
dige Botendienste und ist Ansprechpartner bei Sorgen
und Nöten.
Montag- Freitag von 8.00 bis 18.00 Uhr, an Wo-
chenenden und Feiertagen von 9.00 bis 11.00 Uhr

Hotline für Fragen rundum
PC- Handy undTablett

Wenn Sie kurzfristig Hilfe beim Umgang mit Ihren Ge-
raten brauchen, rufen Sie gerne bei uns an. Wir helfen
Ihnen!

Die Links zu den kurzen Filmen, die ab dem 7. April nach
und nach hochgeladen werden, sind über den Blog vom
KESS aufrufbar: http://blog.familienzentrum-kess.de/
Am besten abonnieren Sie über einen Button unseren Blog
und erhalten dann automatisch eine Mail, wenn der nächs-
te Film nach dem "Kliffhänger" hochgeladen wird!
Die ersten beiden Filme tragen die spannenden Titel
 "Langeweile" und "Der Kwubbel-Kwabbel-Kuchen".

Katharina Kwährdenker in ihrer Kochshow

Nachbarschaftshilfe
Oft ist es einfacher, sich direkt in der eigenen Nachbarschaft helfend unter die Arme zu greifen.  Unseren Leitfaden
für ehrenamtliche Einkaufshilfen finden Sie unter www.familienzentrum-kess.de/aktuell

Hilfsangebote des Bundesfamilienministeriums:
1. Hilfetelefons gegen Gewalt an Frauen 08000 116 016
2. Hilfetelefons "Schwangere in Not" 0800 40 40 020

Sarah Bär, Mitarbeiterin im
Familienbüro

Peter Klages, Mitarbeiter
im Familienbüro

KESS · KESS · KESS · KESS · KESS KESS · KESS · KESS · KESS · KESS KESS · KESS · KESS · KESS · KESS
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Auf diesem Wege
möchten wir uns ganz herzlich

für die vielen Glückwünsche, Blumen und
Geschenke zu unserer

Goldenen Hochzeit
bedanken,

besonders bei unseren Kindern, Enkelkindern,
Freunden und bei den Bürgerradlern.

Wir haben uns sehr gefreut!

Horst und Christiane Strohmeyer
Wathlingen, im März 2020

 Geburtstage vom 13. April bis 19. April 2020
Wir gratulieren:.
Adelheidsdorf

Grete Herrmann geb. am 15.04.1932 88. Geburtstag
Karl Gärner geb. am 16.04.1944 76. Geburtstag
Dolores Jemai geb. am 16.04.1945 75. Geburtstag
Helga Straub geb. am 16.04.1932 88. Geburtstag
Helmuth Blazy geb. am 18.04.1947 73. Geburtstag

Nienhagen
Ingrid Willers geb. am 13.04.1940 80. Geburtstag
Manfred Köhler geb. am 13.04.1938 82. Geburtstag
Erika Burmann geb. am 15.04.1947 73. Geburtstag
Jürgen Marquardt geb. am 15.04.1949 71. Geburtstag
Ingrid Soeder geb. am 16.04.1936 84. Geburtstag
Hans Windelen geb. am 16.04.1943 77. Geburtstag
Marga Schoratti geb. am 17.04.1932 88. Geburtstag
Karin Wegner geb. am 17.04.1947 73. Geburtstag
Georg Männecke geb. am 17.04.1933 87. Geburtstag
Malcolm Cardwell geb. am 18.04.1949 71. Geburtstag

Wathlingen
Erwin Ruthe geb. am 13.04.1943 77. Geburtstag
Melitta Kumpert geb. am 14.04.1939 81. Geburtstag
Ernst Ebeling geb. am 15.04.1935 85. Geburtstag
Helgard Franz geb. am 15.04.1944 76. Geburtstag
Egon Jungeblut geb. am 15.04.1934 86. Geburtstag
Neta Sawenkow geb. am 15.04.1940 80. Geburtstag
Waltraud Burian geb. am 16.04.1937 83. Geburtstag
Manfred Marburger geb. am 17.04.1941 79. Geburtstag
Waltraud Otto geb. am 17.04.1934 86. Geburtstag
Edith Wagner geb. am 18.04.1947 73. Geburtstag
Ingrid Kießler geb. am 19.04.1942 78. Geburtstag
Renate Otto geb. am 19.04.1948 72. Geburtstag

Wir wünschen allen
ein sonniges Osterfest!

Tel. 05141 - 70925-0Tel. 05141 - 70925-0Tel. 05141 - 70925-0Tel. 05141 - 70925-0Tel. 05141 - 70925-0
Adelheidsdorf · Gewerbering 10a

Tel. 05144 - 608 49 22Tel. 05144 - 608 49 22Tel. 05144 - 608 49 22Tel. 05144 - 608 49 22Tel. 05144 - 608 49 22
Nienhagen · Herzogin-Agnes-Platz 8

w w w . v i v a s - r e h a m e d . d e

Klosterhof 34 · 29336 Nienhagen · Tel. 05144-560209

Wir wünschen allen ein
frohes und sonniges Osterfest!

ÄnderungÄnderungÄnderungÄnderungÄnderungsssssschneidereischneidereischneidereischneidereischneiderei
Anette Radloff
Knappenstr. 15
29339 Wathlingen

Tel. 05144-12 97

Bitte bleiben Sie gesundBitte bleiben Sie gesundBitte bleiben Sie gesundBitte bleiben Sie gesundBitte bleiben Sie gesund
und ein schönes Osterfest!und ein schönes Osterfest!und ein schönes Osterfest!und ein schönes Osterfest!und ein schönes Osterfest!

Karwoche und Ostern
in der ev.-luth. Kirchengemeinde Wathlingen
Die Kirche darf zum stillen Gebet geöffnet werden!

 Mund-Nasen-Masken im Dorfladen erhältlich

Auch in Karwoche und Osterfest können wir
leider in diesem Jahr keine Gottesdienste fei-
ern. Ganz kurzfristig kam aber die Erlaubnis,
dass wir die Kirche für eine geringe Anzahl
an Personen zum stillen Gebet öffnen dür-
fen. Dabei sind natürlich alle Abstandsregeln
einzuhalten, aber wir freuen uns sehr, dass
das nun möglich ist.
An Karfreitag, Ostersonntag und Ostermon-
tag wird die Kirche von 10-12 Uhr zum stil-
len Gebet geöffnet sein, außerdem zur To-
desstunde am Karfreitag von 15-16 Uhr. Bit-
te haben Sie Verständnis, dassan der geöff-
neten Tür jemand darauf schaut, dass nicht
zu viele Menschen gleichzeitig in der Kirche
sind.
Zusätzlich zum üblichen Glockenläuten am
Ostersonntag (7 Uhr zur Osternachtszeit, vor
10 Uhr und in ganz Deutschland ökumenisch
um 12 Uhr) wird in der Osternacht trotz Aus-
fall der gemeinsamen Gottesdienste die neue
Osterkerze von Pastor Thäsler gesegnet und

eingeweiht, die irgendwann auch wieder in
Gottesdiensten in St. Marien leuchten wird.
An den Ostertagen können Sie sich dann gern
ein Osterlicht mitnehmen, ob an der Station
"Hoffnung to go" oder direkt in der Kirche von
unserer neu gesegneten Osterkerze.
Unsere Hoffnung-to-go-Station an der Kirche
wird auch an Ostern einladen, etwas mitzu-
nehmen: z.B. die nächste Ausgabe unseres
kleinen Blattes "Hoffnung to go", das jedes
Wochenende erscheint. Das Blättchen gibt
Impulse, solange wir keine Gottesdienste fei-
ern können, kleine Hoffnungszeichen und
Giveaways finden sich obendrein in der Sta-
tion. Holen Sie gern etwas für sich ab an der
Kirche oder werfen es einem Menschen in
den Briefkasten, der es noch nicht gebracht
bekommt. Wir wünschen Ihnen und Ihren
Familien gesegnete Ostertage mit dem alten
Osterruf: Der Herr ist auferstanden. Er ist
wahrhaftig auferstanden!
Ihr Pastor Stefan Thäsler

Immer mehr Bürgerinnen und Bürger tragen
in der Öffentlichkeit „Schutzmasken“, um
selbst mit dazu beizutragen, die Verbreitung
des Coronavirus einzudämmen. Immer mehr
Frauen nähen ehrenamtlich solche Masken,
um mitzuhelfen, die Nachfrage zu decken. So
haben Landfrauen  landesweit bereits Tau-
sende solcher Masken aus Baumwollstoff
genäht. Auch Landfrauen aus Dasselsbruch
und Großmoor haben sich beteiligt und mehr
als 100 Exemplare für verschiedene soziale
Einrichtungen in Celle hergestellt. Dieses
Landfrauenengagement wurde von Minister-
präsident Weil ausdrücklich gewürdigt.
Auch in unserem Dorf besteht Bedarf an sol-
chen Masken. Daher werden ab sofor t im
Dor fladen in
Großmoor unter
dem Motto „Von
Bürgerinnen für
Bürger“ solange
der Vorrat reicht
genähte Stoff-
masken gegen
eine Schutzge-

bühr von 5 EUR abgegeben.
Die Näherinnen arbeiten eh-
renamtlich, das Material
wird gespendet. Der Erlös
wird zu 100 Prozent  verschiedenen sozia-
len Projekten in unserer Gemeinde bzw.
unserem Landkreis zugeführt.
Wir suchen dringend noch Näherinnen oder
auch Näher, die bereit sind, mitzuhelfen, um
die Nachfrage decken zu können. Jede Mas-
ke hilft!
Machen Sie mit! Interessierte melden sich
bitte per Mail unter wir@dorfladentreff.de
oder direkt im Dorfladen.
Wir rufen zurück.
Unser Dorfladen - Annemarie Strüber
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Lohnunternehmen Piening
Gewerbering 1 · 29352 Adelheidsdorf
Telefon 05141-48 43 78
www.lohnunternehmen-piening.de

• Minibagger-Verleih
• Rüttelplatten-Verleih
• Baggerarbeiten
• Spezialbaumfällung
• Abbrucharbeiten

• Baustellenlaser-Verleih
• Flaschenrüttler-Verleih
• Radladerarbeiten

Hackschnitzel Hackschnitzel Hackschnitzel Hackschnitzel Hackschnitzel und Humus Humus Humus Humus Humus für den Garten!

2 Hallen zu vermieten 100 – 200m²

Uns kann man mieten!Uns kann man mieten!

Ein Dank für Engagement an Wolfgang Scholz
Lieber Bürgerinnen und Bürger der Gemein-
de Wathlingen,
ich möchte mich an dieser Stelle ausdrück-
lich bei Wolfgang Scholz bedanken, der in
fünf kleinen Filmen auf youtube unter dem
Stichwort „Kalihalde Wathlingen“  Sach-
informationen zur Begrünung eingestellt hat.
Herrn Scholz ging es immer um die sachli-
che Aufarbeitung des Themas Begrünung.
Für ihn ist weniger die Begrünung ein Pro-
blem als vielmehr die befürchtete Verkehrs-
belastung.
Die Filme greifen zum Beispiel auch die Fra-
ge auf, ob der Berg im Wasser steht oder
nicht. Sie sind so anschaulich, dass jeder
Laie, zu denen ich mich auch zähle, verste-
hen kann, wie die einzelnen Bedingungen
zusammenhängen.
Wolfgang Scholz war auch der Erste, der auf

der vorhandenen Datenbasis nachgewiesen
hat, dass sich Veränderungen im Grundwas-
ser ergeben. Ich bin heute noch davon über-
zeugt, dass erst die Scholz-Analysen zu ei-
ner Beschäftigung im Landesbergamt mit der
Grundwasserbeeinträchtigung stattgefunden
hat. Dies hat auch zu weiteren Kontrollbrun-
nen am Haldenrand geführt und wird auch in
der Zukunft zu weiteren Kontrollmaßnahmen
führen.
Es lohnt sich die Filme anzuschauen.
Sobald die Einschränkungen aufgehoben
sind, werden wir alle Filme für die Bevölke-
rung im 4 G Park zeigen. Wolfgang Scholz
wird dann für Erläuterungen zur Verfügung
stehen!
Vielen Dank Wolfgang!
Herzliche Grüße
Ihr Torsten Harms, Bürgermeister

Auch in Zeiten von Corona:
die Dorferneuerung für Adelheidsdorf lebt!

Vielleicht erinnern Sie sich noch: 2013 ge-
lang es, mit einer vom Arbeitskreis „Unser
Dorf soll Zukunft haben“ ausgearbeiteten
Bewerbung, in die Niedersächsische Dorfer-
neuerung aufgenommen zu werden.
Dieses Jahr nun endet die Möglichkeit, För-
dermittel für Projekte des Ortes zu erhalten,
die immerhin ca. 2/3 der Projektkosten ab-
decken. So wurden letztes Jahr im Septem-
ber die verbliebenen 4 vom Arbeitskreis und
anderen Gruppen entwickelten Maßnahmen
beim Land Niedersachsen angemeldet.
Schon in dem Wissen, dass vielleicht die
Gelder beim Land knapp werden und auch
andere Dörfer in der Dorferneuerung gute
Ideen anmelden würden.
Umso erfreuter waren wir, als diese Woche
für 3 der Maßnahmen die Zuwendungsbe-
scheide eintrafen. Konkret wird die Gemein-
de nun Folgendes umsetzen können:
Das Dorfgemeinschaftshaus erhält eine nach
Hygiene-Standards zertifizierte Küche. Hier
werden Speisen oder Produkte (Eintöpfe,
Marmeladen, Torten, usw. zum Verkauf her-
gestellt werden können. Ebenso können Be-
wirtungen von Veranstaltungen vorbereitet
werden, die KITA-Kinder kochen lernen oder
ein Koch Club seine Treffen abhalten.
Des Weiteren wird das kleine Café des Dorf-

ladens erweitert und erhält neben mehr Sitz-
plätzen eine weitere Toilette (behindertenge-
recht) und eine kleine Küche zur Unterstüt-
zung von Veranstaltungen in den Räumlich-
keiten. Wenn sich Clubs oder Veranstalter fin-
den, kann das Café damit auch außerhalb
der Geschäftszeiten des Dorfladens genutzt
werden.
Und nicht zuletzt fördert das Land im Orts-
teil Adelheidsdorf die Erschließung und Ge-
staltung rund um die Multifunktionshalle
(Stichwort „Begegnungsstätte“).
In Summe wird bei diesen Projekten das En-
gagement der Bürger und der Gemeinde mit
mehr als 220.000€ Fördergeldern honoriert.
Das Amt für regionale Landesentwicklung hat
den Wunsch, dass alles noch dieses Jahr
fertiggestellt wird.
Uns Bürgern kommt das natürlich entgegen,
haben wir doch die Pläne für diese Projekte
schon vor einiger Zeit entwickelt. Für die Bau-
abteilung der Samtgemeinde bedeutet das
aber viel Arbeit in diesem Jahr, zumal die
Begegnungsstätte Adelheidsdorf schon in der
Umsetzung ist und die Corona Krise das Ar-
beiten auch nicht leichter macht. In der Hoff-
nung, dass Alle gesund bleiben, für den Ar-
beitskreis
Winfried Winter

Die LandFrauen informieren:
Fotobuch- Bestellung „70 Jahre LandFrauen“

Liebe LandFrauen und Teilnehmer an der Ver-
anstaltung „ 70 Jahre LandFrauen „,
Das Fotoalbum und die Vorbereitung der CD
sind nahezu abgeschlossen.
Die Kosten belaufen sich pro Besteller auf
ca. 25€. Zur Bestellung wird nun aber ver-
bindlich bis Mitte Mai 2020 abgefragt, wer
denn gern ein Fotoalbum mit CD haben
möchte. Die Kosten sind bei Lieferung/Aus-

händigung zu entrichten. Bitte wendet euch
an:
Klaudia Piliptschuk TEL. 05144 8358 und
Mail:  klaudia.piliptschuk@online.de
oder
Wilfried &Evi Schumacher TEL. 05144 2645
und Mail: wilfried_schumacher@t-online.de
Bitte den Unterstrich bei der Mailadresse
beachten.
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Nachruf
In tiefer Trauer nehmen wir Abschied

von unserem langjährigen Chormitglied

Walter Twelkemeyer
Wir werden ihn in guter Erinnerung behalten.

Gemischter Chor Großmoor e.V. von 1948

Mit Betroffenheit nehmen wir Abschied
von unserem langjährigen Sportkameraden

Walter Twelkemeyer
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

SV Großmoor
Der Vorstand

Tief betroffen müssen wir Abschied nehmen
von unserem 1. Vorsitzenden
und langjährigem Mitglied

Walter Twelkemeyer
verstorben am 2. April 2020

Walter hatte mit seiner freundlichen und
aufgeschlossenen Art jahrelang die Geschicke

des SoVD Großmoor im Wesentlichen mitgeprägt.

Unser Dank dafür kommt von ganzem Herzen,
wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

SoVD – Ortsverband Großmoor
2. Vorsitzender Jürgen Mühlstein

Walter Twelkemeyer

Träger des goldenen Ehrenringes der Samtge-
meinde Wathlingen

Walter Twelkemeyer ist tot und wir sind
traurig. Traurig, weil wir mit ihm eine
besonders verantwortungsbewusste und aufs
Gemeinwohl orientierte Persönlichkeit
verlieren. Einen verdienten und im besten
Sinne engagierten Bürger, der im ehrenamt-

lichen Dienst für die Allgemeinheit unser Gemeinwesen nachhaltig
mitgeprägt hat.

Erstmals wurde er am 01.11.1986 in den Rat der Samtgemeinde
Wathlingen und in den Rat der Gemeinde Adelheidsdorf gewählt und
blieb dort, getragen vom Vertrauen seiner Wählerinnen und Wähler,
30 Jahre lang aktiv bis zum 31.10.2016.

Als Vorsitzender des Werks- und Bäderausschusses der Samtgemein-
de von 1996 bis 2001 war er unter vielem anderen maßgeblich an der
Realisierung unserer Klärschlammvererdungsanlage beteiligt und hat
damit für die Zukunftsfähigkeit unserer Kläranlage Sorge getragen.

Auch als Vorsitzender des damaligen Bau- und Umweltausschusses
hat er in der baulichen Entwicklung unserer Gemeinde nachhaltige
Spuren hinterlassen. Vor allem seine konsequente Umsetzung des
Adelheidsdorfer Modells zur Baulandgewinnung wird in Erinnerung
bleiben.

Bei allem kommunalpolitischen Handeln hat er immer das Machbare
in den Blick genommen, war aber nie auf den kurzfristigen Effekt
aus. Er war ein Mensch, der gelegentlich auch mit klaren Worten Din-
ge auf den Punkt zu bringen wusste und der bereit war, für seine
Meinung auch unbequeme Wege zu gehen – unabhängig und sich
stets treu bleibend. Er war streitbar aber nie unversöhnlich und seine
Ratschläge konnten oftmals als Hilfestellungen angenommen
werden, weil sie eben keine Schläge waren.

Die tiefe Verwurzelung in seiner örtlichen Gemeinschaft gab ihm auch
die Kraft, sich über die lokalen Grenzen hinaus weltoffen zu zeigen.
Sein Engagement für die Partnerschaften zu Limanowa in Polen und
Truskavets in der Ukraine sowie zu den Freunden in Guema im
Elsass spiegelte das wider. Walter Twelkemeyer lebte diese Kontakte
mit einer herzerfrischenden Fröhlichkeit, die ihn einmal mehr als
Menschenfreund auszeichnete.

Nach seinem Ausscheiden aus der aktiven Kommunalpolitik blieb er
an dem sozialen Zusammenleben in unserer Gemeinschaft weiterhin
interessiert und engagiert. Zu erwähnen ist hier sein ehrenamtlicher
langjähriger Vorsitz für den SoVD. Besonders hervorzuheben bleibt
sein Beitrag zur Verwirklichung des Dorfladens, der unser gesellschaft-
liches Leben nicht nur belebt sondern auch anhaltend bereichert.

Der Verstorbene hat uns mit seinem Lebenswerk in beispielhafter
Weise echten Gemeinsinn und menschliche Größe vorgelebt. Die
Samtgemeinde Wathlingen und die Gemeinde Adelheidsdorf vernei-
gen sich mit Respekt und Dankbarkeit vor einem verdienten Bürger.

Seiner Familie, die ihm immer besonders wichtig war, gilt unser
aufrichtiges Mitgefühl.

Gemeinde Adelheidsdorf
Heike Behrens

Bürgermeisterin

Samtgemeinde Wathlingen
Wolfgang Grube

Samtgemeindebürgermeister

Am 02.04.2020 ist unser Kamerad

Erster Hauptfeuerwehrmann
Walter Twelkemeyer

verstorben.

52 Jahre war er Mitglied
in der Freiwilligen Feuerwehr Großmoor,
in seiner aktiven Zeit war er über 10 Jahre
festes Mitglied im Vergnügungsausschuss.

Walter organisierte und plante für uns
viele schöne Feste und Fahrten.

Zudem hat er maßgeblich dazu beigetragen die Freundschaft
nach Frankreich und Polen zu gründen und zu festigen.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Deine Kameraden
der Ortsfeuerwehr Großmoor
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Leserbrief
Coronavirus, Veränderungen

und Lehren ziehen...
Das Coronavirus hat uns in allen Bereichen
unseres bisherigen Lebens in Ausnahme-
situationen gebracht. Unser Alltag ist in sei-
ner vertrauten Regelmäßigkeit und „Norma-
lität“ plötzlich unterbrochen. Unser „Hirn“
(Denke) ist bis hin zur Existenz vieler Men-
schen verändert. Die Sorgen bleiben: wie
schlimm wird es, wie lange dauert es noch,
welche Langzeit-/Spätfolgen werden auftre-
ten und wann gibt es einen wirksamen Impf-
stoff? Da können Menschen zum Mond flie-
gen, Atombomben und Roboter bauen und
dann diese Ohnmacht in der ganzen Welt,
ein winziges Kugelvirus nicht beherrschen
zu können. Verständlich, dass folglich Ängs-
te vor dem Verlust von Lebensperspektiven,
vor Krankheit und sozialer Isolation bis hin
zum einsamen Sterben einschl. Bestattung
von Angehörigen vorhanden sind.
Die Frage ist: Lassen wir uns vor Furcht „er-
sticken“ oder treibt uns die Hoffnung und
der Glaube an zukünftige Lebenswer te
voran? Ängste sind ein Bestandteil des Le-
bens und Menschen haben zur jeweiligen
Zeit einiges durchleben müssen wie im Mit-
telalter z.B. Lepra und Pest oder in der Neu-
zeit die Atombombe, Tschernobyl, Kriege,
Hunger, Ver treibungen...
Allzeit siegt aber immer das Eine: Hoffnung,
Geduld, Solidarität und eine Portion Humor!
Die Helden des Alltags sind derzeit
insbesondere Pflege berufe, Kassiererinnen,
LKW-Fahrer, also alles „Jobs“, die bisher
wenig Anerkennung bekamen und eines ge-
meinsam haben: hohe Belastung und zu ge-
ringe Bezahlung!
Vielleicht können wir aber auch positiv den-
ken. Keine Krise kann so schlimm sein, um

ihr auch etwas Positives abzuringen.
Da sind die Politiker. Innerhalb kürzester Zeit
werden gute Entscheidungen getroffen.
In der Wirtschaft sollte in Frage gestellt wer-
den, aufweichen Gebieten „falsche Abhän-
gigkeiten“ bestehen (z.B. in der medizini-
schen Versorgung).
Vielleicht besteht für uns „Normalbürger“
eine Chance zur Rückbesinnung auf frü-
here Werte wie Wir-Gefühl, Freundlichkeit,
Achtsamkeit, Hilfsbereitschaft, Dankbar-
keit pp.
Am erstaunlichsten finde die Eilentwicklung
in der Digitalisierung. Da gehen (plötzlich)
Home offices, Videokonferenzen, digitaler
Schulunterricht etc. (Toll!). Wie erfinderisch
macht Not auch in anderen Bereichen (z.B.
Musik).
Im Gesundheitswesen brauchen wir (noch)
ein zentrales Ver teilungssystem, um unter-
schiedliche Belastungskapazitäten der Kran-
kenhäuser/Kliniken erfassen zu können.
Ich bin überzeugt, dass Deutschland auch
diese Krise „stemmen“ wird. Schnellere Ent-
scheidungen, Flexibilität und gute Organi-
sation schaffen das. Natürlich wird sich der
Staat die verauslagten Milliardenbeträge
„zurück holen“. Eine „Corona-Steuer“ wird
wohl kommen.
Bitte bleiben Sie trotz aller Einschnitte ge-
duldig, hoffnungsvoll und (etwas) humorig.
Im übrigen ist nicht auszuschließen, dass
Atemschutzmasken demnächst ein Mode-
accessoir werden (wer hat die schönste??).
Bleiben Sie behütet und kommen Sie ge-
sund durch die Zeit!
Ihr/Euer
Klaus Schneider, Wathlingen

SoVD Ortsverband Nienhagen
Danke an alle bisherigen Unterstützer

unserer Masken-Aktion

VdK Nienhagen/Wathlingen
ACHTUNG

Die Versammlung am 18.4.2020
am Herzogin-Agnes-Platz wird abgesagt!

Bei eventuellen Rückfragen bitte anrufen unter Tel. 05144-8415.
Ein späterer Termin wird rechtzeitig bakannt gegeben. Erika Rit-
tershausen

Der CDU-Ortsverband Nienhagen lädt ein

Knappenstraße 15 · 29339 Wathlingen
Telefon 0 51 44 - 12 97 · Radloff.Elektrotechnik@outlook.de

Ingo Radloff 0174 - 4 29 99 19

• Schaltanlagen
• Nachtspeicheranlagen
• Windkraftanlagen

Unser Angebot umfasst:
• Elektroinstallation aller Art
• Industrieanlagen
• Krananlagen
• Netzwerke

ELEKTROTECHNIK RADLOFF
Elektroinstallationen aller Art
Industrieanlagen, Kranbau R

Wir sind auch in der Krise für Sie da!Wir sind auch in der Krise für Sie da!Wir sind auch in der Krise für Sie da!Wir sind auch in der Krise für Sie da!Wir sind auch in der Krise für Sie da!

Schöne Ostern!

Die Corona-
Krise hat uns
alle voll im Griff

und ein Ende ist noch nicht in Sicht. Es wird
sicherlich noch eine geraume Zeit vergehen,
bevor wir wieder in den gewohnten Alltag
zurückkehren können und zumindest ein
Hauch von Normalität einkehrt.
Viele Menschen leiden unter der Isolation,
unter fehlenden sozialen Kontakten und ver-
missen den Austausch und das Gespräch
mit den Mitmenschen. Wir alle sind raus-
gerissen aus unserem gewohnten Alltag, re-
gistrieren irgendwie ein Gefühl der „Ent-
schleunigung“, sind zugleich aber auch vol-
ler Existenzsorgen und Ängsten, wie es
einmal weitergehen soll.
Die CDU Nienhagen bietet hierzu in zwei Fäl-
len Hilfe und Unterstützung an:
• Sie sind allein, haben niemanden zum

Reden und Klönen, keinen mit dem Sie
Ihre Gedanken zur derzeitigen Krise ein-
fach einmal austauschen können?
Wir bieten alleinstehenden Menschen,
die gerade auch in dieser schwierigen
Phase einfach jemanden suchen, um
zwangslos miteinander zu reden, eine
Telefonkette an, in der Sie von Gleich-
gesinnten zu verabredeten Zeiten einen
Anruf erhalten, sich austauschen und
anschließend den nächsten in der Ket-
te selbst anrufen. Ziel ist es dabei, dass
der letzte in der Kette am Schluss den

Auslöser der Kette anruft und sich der
Kreis somit schließt.
Haben Sie Interesse und wüssten gern
ein paar Details zu dieser Möglichkeit
einer sozialen Anbindung? Dann rufen
Sie bitte bis Freitag, den 17. April 2020
Frau Michaela Gerhartz aus Nienha-
gen unter Tel. 0162-176 78 80 an. Frau
Gerhar tz ist täglich ab 18:00 Uhr er-
reichbar und freut sich über Ihren An-
ruf.

• Sie haben ein Gewerbe, freuen sich
über die Hilfs- und Förderprogramme
der Regierung, benötigen aber Tipps
und Ratschläge zur besseren Bewälti-
gung bürpkratischer oder auch techni-
scher Herausforderungen?
Dann wenden Sie sich bitte an Herrn
Thomas Selke aus Nienhagen (Tel.
0151-112 065 75), der Ihnen gern mit
Rat und Tat zur Seite steht und vielleicht
helfen kann, einige der auftretenden
Hürden elegant zu meistern.

Wir freuen uns, wenn wir Sie darin unter-
stützen können, diese schwierigen Wochen
mit Zuversicht auf wieder bessere Tage zu
meistern.
Zunächst wünschen wir Ihnen aber im Na-
men des CDU-Ortsverbandes Nienhagen er-
holsame und schöne Osterfeiertage bei bes-
ter Gesundheit und ich verbleibe mit den
besten Grüßen
Ihr Hauke Hauschildt, CDU Nienhagen

Vor einer Woche bat der SoVD Ortsverband
Nienhagen um Unterstützung. Es wurden Nä-
her/Innen für Mundschutz-Masken wie auch
Materialien hierfür gesucht. Roswitha Sarto-
rius und Annette Kesselhut vom Vorstand
waren überrascht von der Hilfsbereitschaft.
Viele haben sich angeboten und auch schon
Mundschutz-Masken genäht. Inzwischen
sind schon fast 40 Stück abgegeben wor-
den und es wird fleißig weiter genäht. Es
wurden auch schon einige Sachspenden an-
geboten, abgeholt und an die Näher/Innen
ver teilt wie auch einige Mundschutz-
Masken verteilt.
Doch es wird weiterhin Hilfe benötigt:
Wer eine Nähmaschine hat und helfen
möchte, der kann über den SoVD Orts-
verband Nienhagen ( Roswitha Sartori-
us 0173-2664527 oder Annette Kessel-
hut 0172-5111046) wie auch das KESS
Familienzentrum in Nienhagen (05144-
970627) die Nähanleitung für die Mund-
schutz-Masken bekommen. Wir sam-
meln aber auch weiterhin Sachspenden.
Vorallem Elastic Litze 5-6mm wird be-
nötigt, da diese in den Geschäften wie
auch im Internet kaum noch zu bekom-
men ist. Auch eine Nähmaschine kann
zur Verfügung gestellt werden.
Die fer tigen Masken können dann di-
rekt bei Roswitha Sartorius (Butterstieg
8) oder Annette Kesselhut (Papenhors-
ter Str. 64) vom SoVD Ortsverband Ni-
enhagen wie auch im KESS Familien-
zentrum Nienhagen (Herzogin-Agnes-
Platz 1) abgegeben werden oder wir
holen ab. Wir organisieren die weitere
Verteilung oder Abholung dorthin wo
Bedarf ist. Auch die Mitglieder des Orts-
verbandes können sich melden, wenn

sie Mund-
schutz-Masken
benötigen. Der
SoVD Or tsver-
band Nienhagen stellt die Masken kosten-
frei zur Verfügung; eine Spende wird jedoch
gerne genommen, um weitere Materialien
für die Mundschutz-Masken zu kaufen.
Der SoVD Ortsverband Nienhagen sagt Dan-
ke für die Unterstützung und freut sich
weiterhin über jede Hilfe.
Fotos: Annette Kesselhut

Die ersten Mundschutz-Masken sind beim SoVD
Ortsverband Nienhagen angekommen.

Es wurden schon einige Sachspenden abgeholt und
weiterverteilt wie dieser ganze Korb voll.
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SoVD Ortsverband Nienhagen
Dankeschön-Primeln sorgten für freudige Überraschung

Uns allen verlangt diese
Krise einiges ab. Eltern
wissen nicht, wohin mit
den Kindern, nachdem Kin-
dergärten und Schulen ge-
schlossen wurden. Ange-
stellte werden ins Homeof-
fice geschickt und verzwei-
feln oft an der Technik, die
sie mit dem Büro verbinden
soll. Es gibt viele Men-
schen, die gerade jetzt in
der schwierigen Zeit dafür
sorgen, dass wir alle
weiterhin gut versorgt sind.
Ob das die Beschäftigten in
den Krankenhäusern, den
Seniorenheimen oder an

allen Ecken der wichtigen In-
frastruktur sind – sie alle verdienen unseren Respekt und unseren Dank, da
sie sich einem höheren Infektionsrisiko aussetzen.
Aus diesem Grund hat der SovD Ortsverband Nienhagen beschlossen, sich in
Nienhagen
persönlich bei denjenigen zu bedanken, die in der Krise Dienst an der Gesell-
schaft leisten und den Laden am Laufen halten. 300 Primeln standen durch

Gardinendesign

 Fensterdekoration

  Sicht- und

    Sonnenschutz

Klostergang/ Nordwall 37
29221 Celle
Tel. 0 51 41 / 27 80 12
Fax 0 51 41 / 27 80 11

Balke &
Michels G

b
R

Frohe Ostern!

0 51 44
9 21 21
0 51 44

9 21 21

Frohe
 Ostern!

Ralf Hartmann
Dachdecker- und
Klempnermeister

Burdorf
& Hartmann

Meisterbetrieb

für:

Bedachungen,
Bauklempnerei

Sägemühlenstraße 1 Tel. (0 51 44) 25 05

29339 Wathlingen Fax (0 51 44) 26 61

Frohe Ostern

Möbel - Treppen- u. Innenausbau
Fenster - Türen - Rolläden
Wärmeschutzverglasung - Dachflächenfenster
Reparaturen
An den Röstebänken 15 Telefon (0 51 44) 36 43
29339 Wathlingen Telefax (0 51 44) 5 62 03

Frohe Ostern und bleiben Sie gesund!

Redaktionsschluss!
Dienstag, der 14. April 2020 bis 16.00 Uhr
im Rathaus Wathlingen, im Bürgerbüro, Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen,

oder bis Mittwoch, 15. April bis 12.00 Uhr
direkt beim Großmoorer Verlag,  29352 Großmoor,
Gartenstraße 11, Tel. 05085/7427 · Fax 7499 · E-Mail: Moorverlag@t-online.de

Hermann Kesselhut, Vorsitzender des SoVD Orts-
verbandes Nienhagen, überreicht Peter Klages vom
KESS Familienzentrum Nienhagen Primeln für die
Koordinatoren/Innen der Alltagshilfe

Die Leiterin der Seniorenresidenz Herzogin Agnes
Susanne van den Berg zeigte sich freudig über-
rascht über das Dankeschön für ihre Mitarbeiter/
innen

Die Primeln sorgten auch beim Seniorenheim QualiVita für freudi-
ge Überraschung

die Unterstützung der Gärtnerei
Gänshir t aus Adelheidsdorf zur
Verfügung. Diese wurden vom
Vorstand des SoVD Ortsverban-
des Nienhagen in den letzten Ta-
gen an die Mitarbeiter/innen in den
Altenheimen
Seniorenresidenz Herzogin Agnes

und QualiVita, der Sozialstation der Samtge-
meinde, dem
KESS Familienzentrum, den Hausarztpraxen
wie auch in einigen Geschäften und der Apo-
theke und an viele Helfer und Unterstützer
verteilt. Für die Mitarbeiter/innen im Rathaus
und Bauhof der Samtgemeinde Wathlingen
gab es als Dankeschön einen Korb mit Sü-
ßigkeiten.
Alle waren freudig überrascht und gerührt von
diesem Zeichen des Dankes und der Aner-
kennung. Fotos: Roswitha Sartorius

Für die Mitarbeiter/innen im Rathaus und Bauhof der Samtge-
meinde Wathlingen gab es als Dankeschön einen Korb mit Sü-
ßigkeiten.
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Bürgerinitiative Umwelt Wathlingen
Gemeindegrundstücke an der Kalihalde –

Wathlinger Ratsmitglieder müssen jetzt Farbe bekennen!

W ir wünschen ein frohes Osterfest FLIESEN

Meisterbetrieb
Andreas Rost

Verlegung Marmor
Verkauf Fliesen
Ausstellung Granit

Cotto

Am Bohlkamp 4
29339 Wathlingen
www.fliesen-rost.de
Tel. 0 51 44 / 15 22
Fax 0 51 44 / 83 77

Frohe
Ostern

und
bleiben

Sie gesund!

T o r s e r v i c e
Beratung - Verkauf - Montage - Service

Ihr Fachbetrieb für

SectionaltoreSectionaltoreSectionaltoreSectionaltoreSectionaltore       Industrietore      Industrietore      Industrietore      Industrietore      Industrietore
SchwingtoreSchwingtoreSchwingtoreSchwingtoreSchwingtore       Antriebe      Antriebe      Antriebe      Antriebe      Antriebe
RolltoreRolltoreRolltoreRolltoreRolltore                          TürenTürenTürenTürenTüren

AKM – Torservice
Holzweg 19
29352 Adelheidsdorf

Tel.: 0 50 85 / 9 81 78 66
0 51 41 / 8 88 47 30

E-Mail: info@akm-celle.de
www.akm-celle.de

Frohe
Ostern!

Die Abdeckung der Kalihalde würde für die
Einwohner Wathlingens und die der Nach-
bargemeinden sehr große Verkehrs- und
Staubbelastungen bringen.
Katastrophale (Langzeit)Folgen für Gesund-
heit und Umwelt sind absehbar. Eigentümer
von Häusern werden dazu auch noch unter
dem Wertverlust ihrer Immobilien leiden.
Die Kalihaldenabdeckung liegt also nicht
im Interesse der Gemeinde und ihrer Ein-
wohner.
Die Landtagsfraktion von Bündnis 90/Die
Grünen fordert folgerichtig, unterstützt von
der Landtagsfraktion der FDP, den Abfallwirt-
schaftsplan zu ändern und solche Halden-
abdeckungen landesweit einzustellen.
Die Landesregierung aus SPD und CDU will
die Kalihaldendeponien gegen den Wider-
stand der Bevölkerung vor Ort in Wathlingen
und an anderen Orten aber weiterhin ohne
Rücksicht durchsetzen. Sogar Bürgermeis-
ter Harms spricht angesichts einer Abfallde-
ponie neuerdings von einem „Missbrauch
des Bergrechts“. Das sehen wir auch so!
Dann müssen jetzt aber auch Taten folgen.
Der Gemeinderat Wathlingens könnte sich
genauso erfolgreich gegen die Deponie weh-
ren, wie die Gemeinde Selsingen bei Roten-
burg. Dort wurde eine geplante Deponie um
60 % stark verkleinert, weil die Gemeinde ihr
Grundstück dem privaten Deponiebetreiber
nicht übertragen wollte. Dabei hatte das Ob-
erverwaltungsgericht sogar ein öffentliches
Interesse an der dortigen Abfalldeponie ge-
sehen.
Eine viel kleinere Deponie in Wathlingen wür-
de uns allen entsprechend viel Lkw-Verkehr,
Lärm und Staub ersparen.
Der Bundesgerichtshof hat in einem Urteil aus
2015 die Rechte von privaten und öffentli-
chen Eigentümern gegen Enteignungen aus-
drücklich gestärkt.
Eine Enteignung zugunsten einer privaten Fir-
ma, wie K+S, darf nach diesem wegwei-

senden Urteil nur dann erfolgen,
• wenn gewährleistet ist, dass der Zweck

der Maßnahme erreicht und dauerhaft
gesichert wird (in Wathlingen nicht er-
füllt)

• wenn die Enteignung zur Erfüllung der
öffentlichen Aufgabe unumgänglich
erforderlich ist (in Wathlingen nicht er-
füllt)

• wenn weniger belastende Alternativen
geprüft worden sind (sonst ist eine
Enteignung nicht erforderlich) (in Wath-
lingen nicht erfüllt)

Darüber hinaus müssen Aspekte, die das
Verwaltungsgericht nicht erörtert hat, von der
Enteignungsbehörde im Enteignungsverfah-
ren nach dem Ende des Planfeststellungs-
verfahrens noch abgeklärt werden.
Das heißt zusammengefasst nichts anderes,
als das es für K+S nahezu unmöglich ist,

die Grundstücke der Gemeinde für die Depo-
nie auf der Kalihalde zu enteignen. Selbst
wenn, wäre die „schlimmste“ mögliche Fol-
ge, dass die Gemeinde dafür finanziell ent-
schädigt würde. Also gibt es keinerlei Risi-
ko, sondern nur Vorteile bei einer Verweige-
rung der Grundstücke!
Die Grundstücke dürfen K+S aber auch nicht
verpachtet oder in anderer Weise zur Nutzung
überlassen werden – womöglich auch noch
am Rat vorbei. Beispielsweise, indem K+S
die östlich der Halde gelegene Straße „Am
Förderturm“ für die Deponie benutzen darf
und der Gemeinde das Grundstück dann ir-
gendwann „rekultiviert“ zurückgibt. Der ak-
tuelle Ratsbeschluss ließe das zu! Ein sol-
cher Kuhhandel brächte dann statt Asphalt
aber auch nur eine Deponie mit viel belaste-
tem Schutt und ein bisschen Gras obendrauf!
Der Riesenvorteil für die Firma K+S wäre,

dass sie noch während eines Klageverfah-
rens bzw. vor Abschluss des Planfeststel-
lungsverfahrens loslegen könnte. Ganz ähn-
lich, wie bei der Recyclinganlage, wo die
Gemeindeverwaltung seit Monaten die Ab-
sperrung und Nutzung von Gemeindegrund-
stücken durch K+S zulässt.
Es reicht also nicht, dass die Grundstücke
nur bis zum Ende des Planfeststellungsver-
fahrens nicht verkauft werden. Sie dürfen auf
keinen Fall und in keiner Weise zur Verfü-
gung gestellt werden! Das muss der Rat so
nur beschließen und der Bürgermeister muss
es dem LBEG dann sofort mitteilen.
Wir erwarten, dass auch die CDU/Thunich
Gruppe und die SPD Fraktion, somit der ge-
samte Gemeinderat Wathlingen, jetzt nicht im
Interesse der Großen Koalition der Landes-
regierung, sondern für die Menschen vor Ort
handelt.
Wir fordern, dass unser Dorf und die Nach-
bardörfer konsequent geschützt werden!
Die konkret erforderlichen Maßnahmen auf
Gemeinderatsebene für einen wirksamen
Schutz der Einwohner Wathlingens und der
Einwohner der Nachbargemeinden vor den
Auswirkungen der geplanten Deponie auf der
Kalihalde, also vor extremen Verkehrs- und
Staubbelastungen, vor schwerwiegenden
Langzeitfolgen für Gesundheit und Umwelt
und vor Wertverlust von Immobilien sowie
eine ausführliche Darstellung der Argumen-
te und die Gerichtsurteile finden Sie auf un-
serer Internetseite www.biuw.de
Natur statt Deponie!
Holger Müller

Wathlinger Verwaltung und Bürgermeister nehmen es offensichtlich hin, dass eine Firma, deren
Haldendeponie der Gemeinde nur Nachteile bringen würde, seit einem halben Jahr öffentliche Grund-
stücke für Bauarbeiten benutzt und die Bürger aussperrt!

Wir wünschen frohe Ostern!

Waldweg 52a · 29336 Nienhagen - Nienhorst
Tel. (0 50 85) 18 21 · Telefax (0 50 85) 67 29

Autotelefon (0171) 545 44 90

GmbH

ÖKO-HAUS-VERSORGUNG

 Weiter für Sie da
Werte Kunden, auch in diesen Zeiten stehen Ihnen

unsere handwerklichen Dienstleistungen zur Verfügung.
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir aber sehr genau

die behördlichen Vorgaben und die Empfehlungen zum
Infektionsschutz berücksichtigen.

Bleiben Sie gesund!
Wir wünschen Ihnen trotz der ungewöhnlichen

Umstände ein angenehmes Osterfest!
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Warum ist diese Nacht anders als alle anderen Nächte?
Gedanken zu Karwoche und Osterfest von Pastor Stefan Thäsler

Es ist eine Zeit der Gegensätze als ich diese Zeilen
schreibe. Gerade sind nachts noch Knospen im Garten
erfroren und gleichzeitig beginnt draußen alles zu blühen.
Ein Freund hat sich vorgenommen, die freie Zeit zu
genießen, aber ihm fehlt die Balance in der Seele.
Bekannte sagen, jetzt merken sie wieder, wie viel sie
einander bedeuten, aber zuhause lagen die Nerven blank.
Einer Freundin wird klar, wie sie ihre alte Mutter vermisst,
aber Besuchen ist zu gefährlich. Eiscafés haben alles
fertig, aber niemand sitzt mit Sonnenbrille in der Sonne.
Jemand Eiliges macht an der Supermarktkasse die arme
Verkäuferin zur Schnecke, aber Leute, die immer nur
schnell an allen anderen vorbeihuschten, werden zu
helfenden Engeln mit Einkaufskorb.

Eine Zeit der Gegensätze ist es auch für die Menschen
zur Zeit Jesu, als sie sich auf ein freudiges Passahfest
vorbereiten. Passah, das ist wie jedes Jahr bis heute Feier
der Befreiung der Vorfahren aus der Sklaverei und wird
oft in der Familie gefeiert. Mitten in diesem
Befreiungsfest erlebt Jesus seine Karwoche, eine Woche
voller Gegensätze. Er bricht ihnen das Brot zum
Abendmahl, damit sie nicht zerbrechen unter dem, was
kommt. Er schafft damit etwas Neues. Doch warum ist
diese Nacht anders als alle Nächte? Denn am Tag,
nachdem Jesus den Jüngern all seine Hoffnungszeichen
in die Hände gegeben hat, wird er verraten,
festgenommen, geschändet und getötet. Scheinbar
enden am Karfreitag alle sichtbaren Hoffnungen und es
zieht den Jüngern den Boden unter den Füßen weg.
Bange Stunden folgen, bis Jesus von den Jüngern
unglaublich wieder gesehen wird. Er wird von Ihnen
erkannt und ist doch verändert. Und nicht nur er: Auch
die Menschen um ihn sind noch dieselben und andere
zugleich; mit neuen Narben aber auch neuer Zukunft;
noch voller Gegensätze in sich aber mit einer Hoffnung,
die kein Tod mehr besiegen kann. Durch Christus war
diese Nacht anders als alle anderen Nächte!

Und wir? Manchmal wünschen wir uns, dass wir die
Gegensätze einer Zeit nicht erleben müssten und alles
wieder so werden kann, wie es war. Aber wäre das
tatsächlich eine gute Nachricht? Wäre es nicht besser,
wenn aus einer Krise, die nicht verhindert werden
konnte, etwas gutes Neues wachsen kann? Ein Lernen
für die Zukunft, ein neuer Umgang miteinander, mit
diesem Planeten, ein neuer Blick auf das, was wirklich
Wert im Leben hat? Wäre es nicht heilsamer, wenn aus
den Gegensätzen heraus Menschen menschlicher und
gerechter würden? „Du bist ein Träumer“, werden
manche sagen. „Es ist das Ende der Welt, sagt die Raupe.
Es ist erst der Anfang sagt der Schmetterling.“ würde ich
antworten.

Ich erinnere mich, dass ich durch schwere Zeiten immer
am Besten mit einem echten Freund gekommen bin, der
auch bereit war, meine Schwächen auszuhalten; der mehr
an das neue Licht am Ende glauben konnte als ich; der
miterleben wollte, wie aus meiner Schwerfälligkeit eines
Tages dieses Schmetterlingsgefühl wird. Nicht immer
konnte ich diesen Freund in solchen Zeiten persönlich
treffen. Aber die Verbundenheit war wichtig, wie an
Ostern. Und weil Christus aus tiefster Dunkelheit heraus
auferstanden ist, fällt Ostern in dunklen Zeiten gerade
nicht aus, im Gegenteil! Gesegnete Ostertage wünschen
die Pastorinnen und Pastoren und Diakoninnen und
Diakonen unserer Kirchenregion!

Stefan Thäsler, Ulrike Hebenbrock-Galisch,
Rena Seffers, Uwe Schmidt-Seffers
Andrea Brichta und Sven Gutzeit

aus den Ev.-luth. Kirchengemeinden
St. Laurentius Nienhagen – St. Marien Wathlingen

und der Martinsgemeinde Großmoor




